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Rizzo – der  Dienstleister nicht nur 
verkaufs-, sondern auch bauseits!

Inhaber Firma ThermoPlus

2013 haben Sie ThermoPlus gegrün-
det. Warum?
Gabriele Rizzo: Ziel war es, unseren 
Kunden einen weiteren Mehrwert an-
bieten zu können. Aufgrund unseres 
stark verknüpften Netzwerks und der 
Zusammenarbeit mit lokalen Partnern 
können wir unserer Kundschaft pro-
fessionelle Sanierungen mit Toppro-
dukten zu günstigen Preisen anbieten.

In welchen Bereichen ist ThermoPlus 
spezialisiert?
ThermoPlus spezialisiert sich auf die 
Sanierung von Öl- und Gasheizungen 
sowie Luft/Wasser-Wärmepumpen 
und Solaranlagen. 

Eine Immobilienfirma, eine Firma im 
Heiztechnikbereich und ein Ristorante, 
haben Sie keine Angst, sich zu verzet-
teln?
Allein könnte ich die anfallenden Auf-
gaben niemals bewältigen. Mit den 
richtigen Partnern und Mitarbeitern 
im Rücken ist aber vieles möglich. 
Dies zeigt sich auch im bisherigen 
Erfolg, welchen wir dankbarerweise 
in allen drei Geschäftsbereichen ver-
zeichnen durften. Ein grosses Danke-
schön an unsere treuen Kunden, mei-
ne Geschäftspartner und Mitarbeiter.
	�  Interview: gs.
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Gabriele Rizzo ist kein Immobi-
lienunternehmer wie viele ande-
re auch. Er beweist dies mit sei-
nem erfolgreichen Geschäftsmo-
dell, effizienten Lösungen und 
topmotivierten Mitarbeitern. 
Dazu kommen Innovationen wie 
die tatkräftige Unterstützung von 
Kunden, wenn es etwa darum 
geht, das Verkaufsobjekt baulich 
so instand zu stellen, dass es eine 
bestmögliche Rendite abwirft.

Winterthur: «Wir wollen immer das Best-
mögliche für unsere Kundinnen und Kun-
den», betont Gabriele Rizzo. Dazu gehört 
etwa, dass eine zu verkaufende Immobilie 
bereits bei der ersten Besichtigung genauer 
unter die Lupe genommen wird und dem 
Eigentümer erste Tipps gegeben werden, 
wie die Immobilie am gewinnbringendsten 
auf dem Markt angeboten werden kann. 
«Das beginnt bei einer ordentlichen Reini-
gung, sodass wir die Räumlichkeiten den 
Interessenten in einem Topzustand prä-
sentieren können», so Gabriele Rizzo. Ge-
rade bei älteren Häusern oder Wohnungen 
können sich aber auch eine farbliche Auf-
frischung, kleinere Renovationen, eine Sa-

nierung des Parketts oder auch 
Anpassungen im heiztechnischen 
Bereich um das Mehrfache des Auf-
wands lohnen. Deshalb arbeiten Ga-
briele Rizzo und sein Team auch eng mit 
Handwerkern zusammen, die «qualitäts-, 
preisbewusst und terminlich effizient ar -
beiten», wie der Immobilienunternehmer 
hervorhebt: «Meist erzielt ein kleiner Ein-
griff eine grosse Wirkung.»

So versuchte etwa eine Schweizer 
Grossbank lange Zeit vergeblich, eine 
6,5-Zi.-Terrassenwohnung an der Hal-
tenrebenstrasse in Wülflingen (Bil-
der unten) zu veräussern. Der Eigentü-
mer wandte sich schlussendlich an Riz-
zo Immobilien. Gabriele Rizzo sah sich 
die Wohnung an und unterbreitete dem 
Besitzer den Vorschlag, sie vor dem Ver-

kauf total zu sanieren. Dank der en-
gen Zusammenarbeit zwischen Ther -

moPlus (siehe Kasten) und Rizzo Immo-
bilien kann der Kundschaft dieser Mehr -
wert mit einer Sanierung zu sehr fairen 
Konditionen geboten werden. Dabei wer -
den selbstverständlich sämtliche Kun-
denwünsche nach Möglichkeit erfüllt. 
Die Wohnung präsentiert sich nach Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten in einem 
Topzustand und wird durch Rizzo Immo-
bilien aktiv auf dem Markt angeboten.

Begeistert zeigt sich auch der Besitzer 
der Terrassenwohnung: «Die Zusammen-
arbeit mit Rizzo Immobilien war top, die 
Planung und Umsetzung der Sanierung 
verlief kompetent und professionell , daran 
werden auch die neuen Eigentümer ihre 
helle Freude haben!» gs.

Winterthur: Gabriele Rizzo ist nicht 
einzig auf das Immobiliengeschäft 
fixiert. Dies bewies er zuletzt mit 
der Eröffnung des Ristorante Casa 
Cardilli. «Ich setze die Prioritäten 
aber klar und mache alles nur mit 
100-prozentigem Engagement und 
den entsprechenden Partnern», sagt 
Gabriele Rizzo. Was viele nicht wis-
sen, ist, dass der Winterthurer seit 
einem Jahr auch Besitzer einer Firma 
im Ener giebereich ist. Die Thermo-
Plus GmbH unterstützt Einfamilien-
haus-, Mehrfamilienhaus- oder Ge-
werbebaubesitzer bei der lohnenden 
Investition in Ener gieeffizienz. «Die 
Idee, Liegenschaftenbesitzern Hand 
im Bereich Klimaschutz zu bieten 
und sie so von niedrigen Ener gie
kosten profitieren zu lassen, hat mich 
fasziniert», so Rizzo. Das Thermo-
Plus-Produktangebot umfasst qua-
litativ hochwertige Wärmeerzeu-
gungs- und Peripheriegeräte, wie 
beispielsweise Heizkessel und Bren-
ner für Öl und Gas, Wärmepumpen 
und Solarsysteme. Systemkombina-
tionen sind funktional perfekt auf-
einander abgestimmt. «Wir arbeiten 
eng mit der Firma Elco zusammen, 
sodass wir von der ersten Beratung 
über die Erarbeitung eines Konzepts 
bis zur Umsetzung mit Einbau, Inbe-
triebnahme und Service alles aus ei-
ner Hand anbieten können», so Ga-
briele Rizzo. gs./red.
�� www:thermoplusgmbh.ch 

ThermoPlus –  
Gabriele Rizzo auch 
im Ener giebereich  
auf Erfolgskurs

Rückenschmerzen sind die Volks-
krankheit Nummer eins. Doch 
wie kann man Rückenschmerzen 
effektiv und nachhaltig bekämp-
fen und den Rücken gezielt trai-
nieren, ohne sich durch langwei-
lige Rückenübungen zu quälen? 
Dieser Frage hat sich Hocoma, 
ein Medizintechnikunternehmen 
aus Volketswil, angenommen und 
mit dem digitalen Rückentrainer 
Valedo eine preisgekrönte Welt-
neuheit entwickelt.

Volketswil: Valedo verbindet erstmals 
therapeutische Übungen mit unterhalt-
samen und motivierenden Spielen, bei 
denen der Rücken effektiv und vor allem 
spielerisch trainiert wird. Hierfür bringt 
der Nutzer mittels medizinischer Klebe-

streifen zwei Sensoren auf Brust und Rü-
cken an, startet die Software und beginnt 
mit dem Training. 

Die speziell entwickelten Übungen 
werden innerhalb eines abwechslungs-
reichen Computerspiels in einer virtu-
ellen Stadt absolviert. Als Avatar bewegt 
man sich durch die Fantasiewelt, er-
spielt sich Punkte und neue Level 
und trainiert dabei spielerisch 
die Rückenmuskulatur.

Valedo beinhaltet 17 eigens 
konzipierte Bewegungen, ein-
gebunden in 45 therapeuti-
sche Übungen, die die folgen-
den therapeuti- schen Ziele 
verfolgen.

Alle Bewegungen basieren auf erwie-
senen und zertifizierten Rückenbehand-
lungsprogrammen, die Bewegungswis-
senschaftler, Therapeuten, Ärzte und 
Ingenieure in die Konzeption und Ent-
wicklung von Valedo mit einbezo-
gen haben.

Die Bewegungssensoren sind via Blue-
tooth mit dem Spiel verbunden und ge-
ben dem Nutzer in Echtzeit Rückmel-
dung, ob die Übungen korrekt ausge-
führt werden. Die gesammelten Daten 
über die Bewegungsabläufe werden ge-

speichert und können auf Wunsch 
auch dem Arzt oder Physiotherapeu-
ten zur Analyse gegeben werden. 

Ein weiterer Vorteil von Va-
ledo ist die flexible Anwendung: 

Die Abspielmöglichkeit auf dem iPad/
iPhone und ausgewählten Android-Ge-
räten macht das Üben im Büro, zu Hau-
se oder auf Reisen problemlos möglich. 
Das Therapiegerät kostet 359 Franken, 
die dazugehörige Software kann im App 
Store oder auf Google Play heruntergela-

den werden. red.

Mehr Informationen:
 www.valedotherapy.com 

Mit Valedo spielerisch gegen Rückenschmerzen

Volketswil: Jede erfolgreiche Thera-
pie beginnt im Kopf des Patienten. 
Im festen Glauben daran, Schritt 
für Schritt ans Ziel zu kommen. Im 
spürbaren Willen, das Leben wie-
der in bester Qualität geniessen zu 
können. Genau dafür arbeitet das 
schweizerische Medizintechnikun-
ternehmen Hocoma. Mit Techno-
logien und Ideen, die der funktio-
nellen Bewegungstherapie vollkom-
men neue Impulse geben. Weil sie 
selbstständige Therapien unterstüt-
zen und für maximale Motivation 
sorgen. � �  www.hocoma.com

Hocoma: Innovative 
Medizintechnik aus 
Volketswil

Martin Z. war einer der ersten Valedo-
Anwender und seither begeistert.

Wie lange schlagen Sie sich mit Rücken-
beschwerden herum und warum?
Martin Z.*: Seit etwa 6 Jahren mit stei-
gender Tendenz. Eine angeborene 
Skoliose und ein ererbter Morbus Dish 
führten zu Überbelastung im unteren  
Lendenwirbelsegment. Als Folge da-
von fortgeschrittene Arthrose, Spinal-
kanalstenose und degenerierte Band-
scheiben in diesem Bereich. Zusätzlich 
2010 die Diagnose Parkinson, als mög-
licher Mitverursacher der Rückenbe-
schwerden.

Wie stiessen Sie auf Valedo aus dem Hau-
se Hocoma?
2012 anlässlich eines Aufenthaltes in der 
Rehaklinik in Zihlschlacht konnte ich bei 
dem Physiotherapeuten eine Testversion 
ausprobieren. Im Sommer 2014 stiess  ich 
eher zufällig auf eine Publireportage über 
Valedo mit Bestellmöglichkeit bei Hoco-
ma, von der ich Gebrauch machte.

Waren Sie von Beginn weg begeistert, 
oder stellte sich die Zufriedenheit mit ers-
ten erkennbaren Ergebnissen in Form von 
Schmerzlinderung ein? 
Vor 7 Monaten begann ich mit der täg-
lichen Valedo-Therapie. Nach 14 Tagen 

gingen die Schmerzen zurück und ich ge-
wann die Beweglichkeit zurück. Ich habe 
das Medikament abgesetzt und blieb 
schmerzfrei. Seither beginnt der Tag für 
mich mit einer Stunde Valedo-Training .

Hat Sie das an Valedo gekoppelte Multime-
dia-Spielerlebnis nicht abgeschreckt?
Im Gegenteil, mir machte das spielerische 
Element im Training von Anfang an Spass.  

Kann Valedo also im positiven und gesun-
den Bereich süchtig machen?
Ja. Jeden Morgen freue ich mich auf die 
spielerische Auseinandersetzung mit dem 
System. � Interview: gs.

Winterthur: Am Samstag, 6. Juni, 
gibts ab 10 Uhr in den Archhöfen 
Winterthur alles zum Thema «Ge-
sunder Rücken». Simone Niggli-  
Luder, die beste Orientierungsläuferin 
aller Zeiten, hält ihren Vortrag «Mein 
starker Rücken als Erfolgsrezept» mit 
anschliessender Autogrammstunde. 
Rückenbefunde vor Ort, die Rheu-
maliga zum Thema «Rückentrai-
ning mit Köpfchen», Valedo-Duel-
le mit Prominenten und Auftritte der  
Hocoma-Maskottchen in den Arch-
höfen und vor der Adler-Apotheke 
sind weitere tolle Programmpunkte.  
Informationen und Anmeldung gibts 
unter  www.rueckentage.ch

Rückentag am 6. Juni 
in Winterthur mit 
Simone Niggli-Luder

Valedo-Sensoren ermitteln richtige Bewegungsabläufe beim Rückentraining und belohnen diese mit Punkten. � Bild: pd.

Bad vorher Bad nachher Küche vorher Küche nachher

«Dank Valedo ist die Lebensqualität zurück»

Begeistert von Valedo: Martin Z. � pd.
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Schneller verkaufen und Mehrwert generieren dank gezielten und von  
Gabriele Rizzo und seinem Team koordinierten Sanierungen . �Bilder: pd.


